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[bookmark: _Toc501110118][bookmark: _Toc478572127][bookmark: BUCA][bookmark: _Toc1027239]S_BUC_14a – Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit oder sonstige wesentliche Angaben – mitgeteilt durch den zuständigen Träger
Beschreibung: Eine versicherte Person, die in einem anderen als dem zuständigen Mitgliedstaat wohnt oder sich dort aufhält, kann Anspruch auf Geldleistungen haben, die vom zuständigen Träger nach den für ihn geltenden Rechtsvorschriften erbracht werden.
Dieser spezifische Geschäftsvorgang gilt für den Fall, dass der zuständige Mitgliedstaat dem Träger im Wohn-/Aufenthaltsmitgliedstaat Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit der betreffenden versicherten Person abgibt.
Dieser Geschäftsvorgang deckt mindestens zwei Szenarien ab:
1.	Der häufigste Fall ist ein mutmasslicher Bedarf nach Informationen zum letzten Tag, an dem die betreffende Person Geldleistungen wegen Arbeitsunfähigkeit bezieht. Diese Information ist vom zuständigen Träger zu versenden.
2.	Verfügt der zuständige Träger über sonstige wesentliche Angaben zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit der betreffenden Person, kann er sie einem Träger in einem anderen Mitgliedstaat zustellen.
[bookmark: _Toc366491249][bookmark: _Toc380600169][bookmark: _Toc436004327]Rechtsgrundlagen: Die Rechtsgrundlagen für den Geschäftsvorgang sind in den folgenden Verordnungen beschrieben:
· Grundverordnung (EG) Nr. 883/2004
· Durchführungsverordnung (EG) Nr. 987/2009
In der nachfolgenden Matrix sind die in diesem Geschäftsvorgang verwendeten SED aufgeführt und die Artikel erwähnt, die die Rechtsgrundlage für die einzelnen SED bilden.
	
	Grundverordnung (883/2004)
	Durchführungsverordnung (987/2009)

	SED
	21
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	S047 – Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit oder sonstige wesentliche Angaben – mitgeteilt durch den zuständigen Träger
	
	


[bookmark: Start_BUC]
Glossar der relevanten Begriffe im S_BUC_14a:
	Verwendeter Begriff
	Beschreibung

	[bookmark: _Toc478572128]Fallinhaber
	In diesem Geschäftsvorgang (GVG) ist der Fallinhaber der Träger des zuständigen Mitgliedstaats, der dem Träger des Wohn-/Aufenthaltsmitgliedstaats Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit zustellt. 

	Gegenpartei
	In diesem GVG ist die Gegenpartei der Träger des Wohn-/Aufenthaltsmitgliedstaats, der vom Träger des zuständigen Mitgliedstaats Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit erhält. 







[bookmark: _Toc501110119][bookmark: _Toc1027240]Wie wird dieser GVG eingeleitet?
Um Ihnen das Verständnis des S_BUC_14a zu erleichtern, haben wir eine Reihe von Fragen erstellt, die Sie durch das Hauptszenario des Prozesses sowie durch allfällige Unterszenarien oder Optionen führen, die bei den einzelnen Schritten zur Verfügung stehen. Stellen Sie sich jede Frage und klicken Sie auf den entsprechenden Link, der Sie zur Antwort führt. Sie werden feststellen, dass bei gewissen Schritten unter der jeweiligen Beschreibung zusätzliche horizontale und administrative Subprozesse aufgeführt sind, wenn diese möglich sind.
	[bookmark: _Toc478572129][bookmark: _Toc501110120][bookmark: choose_role][bookmark: _Toc1027241]Was ist meine Rolle beim Austausch der zu vervollständigenden Sozialversicherungsinformationen? 

	Wenn Sie dem Wohn-/Aufenthaltsmitgliedstaat einer Person Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit oder wesentliche/zusätzliche Angaben zustellen möchten, dann ist Ihre Rolle jene des Fallinhabers.
Ich bin der Fallinhaber. (Schritt FI.1)

	Wenn Sie der zuständige Träger eines Wohn- oder Aufenthaltsmitgliedstaats einer Person sind, in dem die fragliche(n) Person(en) Ansprüche auf Gesundheitsleistungen erworben hat/haben, und Sie von einem Träger eines anderen Mitgliedstaats (Fallinhaber) kontaktiert werden, der Ihnen Informationen zu den Geldleistungen oder andere wesentliche/zusätzliche Angaben zustellt, dann ist Ihre Rolle jene der Gegenpartei. 
Ich bin die Gegenpartei. (Schritt GP.1)



	[bookmark: _CO.1_Who_do][bookmark: _Toc478572130][bookmark: _Toc501110121][bookmark: choose_CP][bookmark: CO_identity_institution][bookmark: _Toc1027242]FI.1 Wem muss ich Informationen übermitteln?

	Als Fallinhaber besteht Ihr erster Schritt bei jedem neuen Informationsaustausch darin, den zuständigen Mitgliedstaat zu ermitteln, in dem die Person versichert ist. In einem zweiten Schritt ermitteln Sie den Träger in diesem Mitgliedstaat, mit dem Sie Informationen austauschen müssen. Mit diesem Schritt wird die Gegenpartei festgelegt, mit der Sie zusammenarbeiten werden. Es kann nur eine Gegenpartei geben.
Ich muss die Gegenpartei ermitteln. (Schritt FI.2)
Ich habe die Gegenpartei ermittelt, die ich kontaktieren muss. (Schritt FI.3)



	[bookmark: _CO.2_How_do][bookmark: identify_institution][bookmark: _Toc478572131][bookmark: _Toc501110122][bookmark: _Toc1027243]FI.2 Wie ermittle ich den richtigen Träger für den Informationsaustausch?

	Zur Ermittlung des zuständigen Trägers eines anderen Mitgliedstaats müssen Sie das Trägerverzeichnis konsultieren. Dabei handelt es sich um eine elektronische Sammlung aller aktuellen und ehemaligen zuständigen Träger und Verbindungsstellen, die für die grenzüberschreitende Koordination von Sozialversicherungsinformationen in den einzelnen Mitgliedstaaten zuständig sind/waren.
Bitte beachten Sie, dass die Verbindungsstelle nur ausgewählt werden sollte, wenn der richtige zuständige Träger im betreffenden Mitgliedstaat nicht ermittelt werden kann oder wenn die Verbindungsstelle den Fall bearbeitet.
Um zum Trägerverzeichnis zu gelangen, verwenden Sie bitte folgenden Link.
Ich habe nun den zuständigen Träger des Mitgliedstaats ermittelt, den ich kontaktieren muss. (Schritt FI.3)



	[bookmark: CO3][bookmark: _CO.3_How_do][bookmark: _Toc478572132][bookmark: _Toc501110123][bookmark: _Toc1027244]FI.3 Wie gehe ich vor, nachdem ich die Gegenpartei ermittelt habe?

	Füllen Sie ein SED S047 «Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit oder sonstige wesentliche Angaben – mitgeteilt durch den zuständigen Träger» aus und geben Sie Folgendes ein: 
- den letzten Tag, für den die betreffende Person Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit bezieht, d. h. den letzten Tag der Arbeitsunfähigkeit;
- und/oder sonstige sachdienliche Angaben zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit der betreffenden Person.
Es können beide Abschnitte ausgefüllt werden. Anschliessend können Sie der Gegenpartei das ausgefüllte SED zustellen. Damit ist der Geschäftsvorgang abgeschlossen.

	Subprozessschritte, die dem Fallinhaber in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte bei der Gegenpartei eine Ad-hoc-Information anfordern (H_BUC_01). 
Ich möchte den Fall an einen anderen zuständigen Träger in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05).
Ich möchte das zugestellte SED für ungültig erklären (AD_BUC_06).
Ich möchte die Gegenpartei daran erinnern, dass sie mir ein SED oder eine Information zustellen sollte (AD_BUC_07).
Ich möchte ein erhaltenes SED ablehnen (AD_BUC_09).



	[bookmark: _CO.4_How_do][bookmark: _C0.4_How_do][bookmark: _CO.5_How_do][bookmark: CP1][bookmark: _CP.1_What_should][bookmark: _Toc478572135][bookmark: _Toc501110124][bookmark: _Toc1027245]GP.1 Was soll ich tun, wenn ich das SED S047 «Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit» erhalten habe?

	Sie müssen dem Fallinhaber nicht antworten, wenn Sie von ihm ein SED S047 «Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit oder sonstige wesentliche Angaben – mitgeteilt vom zuständigen Träger» erhalten haben. 
Wenn Sie die Antragstellerin oder den Antragsteller in Ihrer Datenbank nicht ermitteln können oder wenn in Ihrem Land keine Versicherungsaufzeichnungen zu dieser Person vorliegen, können Sie das SED S047 ablehnen. Verwenden Sie dazu den administrativen Subprozess Ablehnung (AD_BUC_09).
Erhalten Sie vom Fallinhaber keine sonstigen Angaben, ist der Geschäftsvorgang damit abgeschlossen. 

	Subprozessschritte, die der Gegenpartei in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte den Fall an einen anderen zuständigen Träger in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05).
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die im fallspezifischen SED nicht vorgesehen sind (H_BUC_01).
Ich möchte das zugestellte SED für ungültig erklären (AD_BUC_06).
Ich möchte den Fallinhaber daran erinnern, dass er mir ein SED oder eine Information zustellen sollte (AD_BUC_07).
Ich möchte ein erhaltenes SED ablehnen (AD_BUC_09).



[bookmark: _CP.5_How_do][bookmark: _CO.6_How_do][bookmark: _Toc478572137][bookmark: Description_of_SEDs]


[bookmark: _Toc501110125][bookmark: _Toc1027246]BPMN-Diagramm für den S_BUC_14a
Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm/die BPMN-Diagramme für den S_BUC_14a zu öffnen.

[bookmark: _Toc478572138][bookmark: _Toc501110126][bookmark: _Toc1027247]Im Prozess verwendete strukturierte elektronische Dokumente (SED)
Im S_BUC_14a gelangt das folgende SED zur Anwendung:
· SED S047 – Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit oder sonstige wesentliche Angaben – mitgeteilt durch den zuständigen Träger
[bookmark: _Toc478572139]
[bookmark: _Toc501110127][bookmark: _Toc1027248]Administrative Subprozesse
Im S_BUC_14a gelangen folgende administrative Subprozesse zur Anwendung:
· AD_BUC_05_Subprozess – Fallweiterleitung
· AD_BUC_06_Subprozess – Ungültigerklärung SED
· AD_BUC_07_Subprozess – Erinnerung
· AD_BUC_09_Subprozess – Ablehnung SED
Die folgenden Subprozesse werden bei aussergewöhnlichen Geschäftsszenarien verwendet, die beim Austausch von Sozialversicherungsinformationen in einem elektronischen Umfeld entstehen. Sie können in jedem Stadium des Prozesses angewendet werden:
· AD_BUC_11_Subprozess – Geschäftsausnahme
· AD_BUC_12_Subprozess – Teilnehmerwechsel

[bookmark: _Toc478572140][bookmark: _Toc501110128][bookmark: _Toc1027249]Horizontale Subprozesse
Im S_BUC_14a gelangt der folgende horizontale Subprozess zur Anwendung:
· H_BUC_01_Subprozess – Ad-hoc-Informationsaustausch

Leitfaden für den EESSI-Geschäftsvorgang S_BUC_14a – Informationen zu Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit oder sonstige wesentliche Angaben	 Datum: Dezember 2017 	Dokumentversion: 1.0
7
image1.png
A*x
ey
£ %
L

European

Commission




image2.png
Employment,
Social Affairs
and Inclusion




image3.png
U




image4.png
European
Commission





